
 
Erläuterungsbericht zum Entwässerungsantrag 

 

Die Deutsche Reihenhaus AG beabsichtigt den Bau einer Wohnanlage mit 14 Wohneinheiten, 21 

Stellplätzen, 2 Garagen und einer Technikzentrale. Geplant ist für das Baugrundstück der Anschluss an 

den öffentlichen Mischwasserkanal. Das Grundstück der Deutschen Reihenhaus AG wird nicht real 

geteilt, sondern bildet eine WEG (Wohnungseigentümergemeinschaft). Die Wohneinheiten werden 

ausschließlich ohne Keller realisiert. 

 

Auf der privaten Grundstückfläche wird die Entwässerung im Trennsystem bis an die Grundstückgrenze 

im Nordwesten an die Wahnbachtalstraße herangeführt. Nach Rücksprache mit den Stadtbetrieben 

Siegburg AöR ist das Grundstück bereits für die Kapazitäten des Straßenkanals berücksichtigt. Es wurde 

eine hydraulische Überprüfung des Kanals in der Wahnbachtalstraße durch die Stadtbetriebe Siegburg 

AöR durchgeführt, um zu prüfen, ob die angegebene Durchflussmenge von ca. 50 l/s angeschlossen 

werden kann. Seitens der Stadtbetriebe Siegburg AöR bestehen keine Bedenken die Flächen an die 

Kanalisation anzuschließen. Eine gedrosselte Einleitung über einen Drosselschacht ist nicht erforderlich.  

 

Es wurde beim Rechnen des Überflutungsnachweises nach DIN 1986-100 eine zurückzuhaltende 

Regenwassermenge von 14m³ bestimmt. Die errechnete zurückzuhaltende Regenwassermenge kann 

über Tiefpunkte in den Gärten, sowie auf der Privatstraße nachgewiesen werden (ca. 23,7m³). Bei diesem 

nach Süden hin abfallendem Grundstück, wird sich das meiste Wasser bei einer Überflutung 

vorrausichtlich im Gartenbereich der Hausgruppe C sammeln.  

 

Die Hausgruppenhöhen sind mit einer Höhe von min. 61,20 m OK FFB geplant und weisen somit einen 

Höhenunterschied zur öffentl. Straße von ca. 27 cm (KD ca. 60,93) auf. Es befinden sich somit keine 

Entwässerungsgegenstände unterhalb der Rückstauebene. Daher wird auf eine Rückstausicherung 

verzichtet. Die Abflussbeiwerte sind für Dachflächen mit 1,0 und für Verkehrsflächen mit 0,7 gewählt 

worden. 

 

Die Schmutz- und Regenwassergrundleitungen werden im frostsicheren Bereich verlegt, 

Mindestdeckung 0,80m. Die Entwässerung der privaten Gehwege mit einer maximalen Breite von 1,30 m 

werden in die privaten Gärten und Vorgärten abgeleitet. 

 

Die Anschlussleitung vom Übergabeschacht bis zum öffentlichen Kanal soll nach DIN 1986 ausgelegt in 

DN 300 ausgeführt werden. Eine Kostenübernahme für den Neuanschluss trägt die Deutsche Reihenhaus 

AG. 
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